
Der

Wochenmarkt

Gesichter und Geschichten... immer gut erreichbar Frische aus Tradition

immer mittwochs und samstags  
von 8 – 13 Uhr – Marktplatz Eutin

Ihr Ansprechpartner für alle Fragen zum  
Eutiner Wochenmarkt: 
Marktmeister Manfred Papendorf,  
Kontakt: 04521/793-204
Den historischen Marktplatz erreichen Sie vom 
Bahnhof bequem zu Fuß. Züge aus Lübeck und Kiel 
fahren Eutin im Halbstundentakt an.

Günstig parken in Eutin

mit dem Fahrrad 

Der Wochenmarkt ist fahrradfreundlich. Mitten auf 
dem Marktplatz steht für Radler ein kostenfreier 
Fahrradparkplatz zur Verfügung.

mit dem Auto

Mehr als 1000 Parkplätze stehen rund um das Stadt-
zentrum zur Verfügung. Am Wochenende parken Sie 
bei uns kostenlos!

... vom Eutiner Wochenmarkt

Schlachtermeister Christoph Draheim 
berät die meisten Kunden persönlich 
und die vertrauen ihm und seinen 
Produkten. Der Familienbetrieb aus 
der Region ist schon seit den 60er 
Jahren auf dem Eutiner Wochen-
markt mit Fleisch, Wurst und Holstei-
ner Spezialitäten vertreten.

Sven Bössow kennt den Eutiner 
Wochenmarkt schon von Kindes-
beinen an. Er verkauft hier Eier und 
Geflügelspezialitäten aus eigener 
Herstellung, wie vor ihm schon sein 
Vater und sein Großvater. Für ihn ist 
klar: der Eutiner Wochenmarkt hat 
viel Flair.

Familie Münster ist für Äpfel von 
höchster Qualität bekannt. Dazu 
bieten die Obstbauern aus Eutin 
noch selbstgemachte Marmelade, 
Liköre, Obstbrände und Säfte an. 
Die Münsters sind mit ihren Obst-
produkten bereits mehrfach in Funk 
und Fernsehen aufgetreten.

Auch Familie Fiedler gehört zu den 
Urgesteinen des Eutiner Wochen-
marktes. Wenn sie nicht frische Blu-
men und Pflanzen verkaufen, dann 
malen sie. Seine Werke verkauft der 
Senior in Offendorf in einer Galerie.

Immer Mittwoch und Samstag von  8 bis 13 Uhr

Fotos: StudioLoewe, www.annikaloewe.de
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aus Liebe zur Frische 145 Jahre Wochenmarkt in Eutin Einmalig in der Region

Frische aus Tradition

Im Jahre 1257 wurde Eutin das Stadtrecht verliehen. 
Seitdem gibt es Handel und Markt in der Stadt. 
Doch so, wie wir ihn heute kennen, hat der Wochen-
markt seinen Ursprung seit 1869 im preußischen 
Landrecht.

Wochenmarkt Jazz

im Juni, Juli und August – immer Samstag ab 11 Uhr 

Das ist einmalig in der Region. Erst frische  
Produkte kaufen und dann Jazzmusik vom 
Feinsten genießen. 

Der kleine Platz am Markt, zwischen Witwen-
palais und Küchenhaus ist der Treffpunkt für 
Jazzfans. Im Juni, Juli und August lädt die 
Tourist-Info Eutin immer samstags um 11 Uhr  
zu Live-Musik beim Wochenmarkt ein. Oldtime, 
Dixieland, Swing, Blues und Jazz stehen auf 
dem Programm. Dazu Bier vom Fass, Wein, 
Sekt, Saft oder Kaffee – hier treffen sich 
Einheimische und Gäste zum gemeinsamen 
Frühschoppen.

Der Eutiner Wochenmarkt

Er ist einer der schönsten Wochenmärkte in der 
Region und der Treffpunkt für Genießer und Lieb-
haberinnen frischer Waren! Am Mittwoch und am 
Samstag zwischen 8 und 13 Uhr treffen sich  
Einheimische und Gäste auf dem historischen 
Eutiner Marktplatz im Herzen der Stadt zum  
Wochenmarkt.

Die Händler bieten ein breites, saisonales Sortiment 
an Obst, Gemüse, Fisch, Fleisch – und Wurstwaren 
über Käsespezialitäten und Feinkost bis hin zu 
Blumen, Pflanzen oder heimischen Obstbränden. 
Vieles ist hausgemacht – direkt vom Erzeuger – 
und von hervorragender Qualität. Natürlich gibt es 
auch Bio-Produkte auf dem Eutiner Wochenmarkt. 
Die meisten Marktbeschicker sind Direkterzeuger 
und kommen aus der Region.

Geschichte erleben,  
Atmosphäre genießen

Sehen und gesehen werden – das ist das Motto auf 
dem Eutiner Wochenmarkt besonders am Samstag. 
Hier kann man klönen, Leute treffen, Neuigkeiten 
austauschen, einkaufen und durch die charmante 
Eutiner Innenstadt flanieren, mit ihren romantischen 
Gassen, vielen kleinen liebevoll geführten Geschäften 
und einem großen Kaufhaus. Cafés und Restaurants 
laden rund um den Markt zum Genießen und  
Entspannen ein.

©
 A

.S
ui

ka
t 
/ 
TI

 E
ut

in

Schlachtermeister Karl Draheim, Eutin 1949
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Marktplatz um 1900


